
Warum Versicherungsbeiträge der 
Tierkrankenversicherung steigen

Die Tierversicherung wird für viele Haustierbesitzer immer wichtiger, um die steigenden 

Kosten für tierärztliche Versorgung zu decken. Doch warum steigen die Versicherungsbeiträge 

für Tierkrankenversicherungen? In diesem Blog-Post beleuchten wir die sieben 

Hauptursachen für diese Entwicklung und bieten praktische Tipps zur Navigation in diesem 

komplexen Bereich.

Einleitung

In den letzten Jahren haben viele Haustierbesitzer bemerkt, dass ihre 

Tierversicherungsbeiträge gestiegen sind. Diese Entwicklung wirft Fragen auf und sorgt für 

Unsicherheit. Um ein besseres Verständnis für die Ursachen dieser Preissteigerungen zu 

schaffen, betrachten wir die Faktoren, die die Prämien beeinflussen. Außerdem geben wir 

Ihnen wertvolle Tipps, wie Sie die Kosten im Griff behalten können und warum die 

Unterstützung lokaler Unternehmen dabei eine wichtige Rolle spielt.

1. Steigende Tierarztkosten

Ein wesentlicher Faktor für die Erhöhung der Versicherungsbeiträge sind die steigenden 

Kosten für tierärztliche Behandlungen. Innovationen in der Tiermedizin, wie fortschrittliche 

Diagnoseverfahren und spezialisierte Behandlungen, haben ihren Preis.

Praktische Umsetzung: Haustierbesitzer können durch die Auswahl von Tierversicherungen 

mit flexiblen Policen und Selbstbeteiligungen die Ausgaben kontrollieren. Überlegen Sie 

genau, welche Leistungen Sie wirklich benötigen.

Beispiel aus der Praxis: Eine Hundehalterin in München bemerkte, dass die Kosten für die 

jährlichen Impfungen und zusätzlichen Behandlungen für ihren Labrador deutlich gestiegen 

waren. Durch den Wechsel zu einer Versicherung mit höherer Selbstbeteiligung konnte sie die 

monatlichen Prämien senken, während sie weiterhin gut abgesichert blieb.

2. Zunahme chronischer Erkrankungen

Mehr Haustiere leiden heute an chronischen Erkrankungen, die langwierige und kostspielige 

Behandlungen erfordern. Diese Entwicklung führt zu höheren Ausgaben für 

Versicherungsunternehmen, die diese Kosten dann an die Kunden weitergeben.



Praktische Umsetzung: Es ist ratsam, die Krankengeschichte Ihres Haustieres zu studieren 

und bei der Wahl der Tierversicherung auf Deckungen für chronische Erkrankungen zu achten.

Beispiel aus der Praxis: Ein Katzenbesitzer in Berlin stellte fest, dass seine Katze an einer 

chronischen Niereninsuffizienz leidet. Er entschied sich für eine Versicherung, die diese 

speziellen Behandlungen umfassend abdeckt, um langfristige Kosten zu minimieren.

3. Veränderte Lebensbedingungen

Die Urbanisierung und der Wechsel zu städtischen Lebensbedingungen haben zu einer 

Zunahme von Haustieren geführt, die in kleineren Wohnungen leben. Diese Umstände können 

das Risiko für bestimmte Gesundheitsprobleme erhöhen, was sich auch auf die 

Versicherungsprämien auswirkt.

Praktische Umsetzung: Achten Sie auf eine ausgewogene Lebensweise Ihres Haustieres, um 

gesundheitlichen Problemen vorzubeugen. Regelmäßige Bewegung und eine ausgewogene 

Ernährung sind entscheidend.

Beispiel aus der Praxis: Ein Pärchen in Hamburg bemerkte, dass ihr Hund in der Stadt weniger 

Auslauf hatte, was zu Übergewicht führte. Durch eine Ernährungsumstellung und einen 

geregelten Bewegungsplan konnten sie die Gesundheit ihres Hundes verbessern und künftige 

Behandlungen vermeiden.

4. Höhere Lebenserwartung von Haustieren

Die Fortschritte in der Tiermedizin führen dazu, dass Haustiere heute länger leben als je zuvor. 

Diese längere Lebensdauer bedeutet jedoch auch, dass mehr medizinische Leistungen über 

einen längeren Zeitraum erforderlich sind.

Praktische Umsetzung: Wählen Sie Tierversicherungen, die altersabhängige Anpassungen 

bieten, um im Alter Ihres Tieres optimal abgesichert zu sein.

Beispiel aus der Praxis: Ein Rentner in Stuttgart entschloss sich, eine Versicherung mit 

lebenslanger Deckung für seinen alternden Terrier abzuschließen, um sicherzustellen, dass 

auch im hohen Alter alle medizinischen Kosten gedeckt sind.

5. Zunahme von Haushalten mit mehreren Haustieren

Mehr Menschen entscheiden sich für die Haltung mehrerer Haustiere, was die Gesamtkosten 

für Tierversicherungen in die Höhe treibt, da die Risiken und damit die Prämien steigen.

Praktische Umsetzung: Nutzen Sie Rabatte für Mehrtierpolicen, die von vielen Versicherern 

angeboten werden, um die Kosten zu senken.

Beispiel aus der Praxis: Eine Familie in Frankfurt mit zwei Katzen und einem Hund profitierte 

von einem Familienrabatt bei ihrer Tierversicherung, was die Beiträge für alle Haustiere 



erschwinglicher machte.

6. Klimawandel und neue Gesundheitsrisiken

Der Klimawandel bringt neue Gesundheitsrisiken mit sich, etwa durch die Verbreitung von 

Parasiten, die zuvor in bestimmten Regionen nicht vorkamen. Tierversicherungen müssen sich 

an diese neuen Risiken anpassen, was zu höheren Prämien führen kann.

Praktische Umsetzung: Informieren Sie sich über lokale Gesundheitsrisiken und stellen Sie 

sicher, dass Ihre Tierversicherung diese abdeckt.

Beispiel aus der Praxis: Ein Hundehalter in Köln stellte fest, dass Zecken in seiner Region 

zunehmen. Er schloss eine Versicherung ab, die auch Behandlungen gegen parasitäre 

Infektionen abdeckt.

7. Wirtschaftliche Faktoren und Inflation

Wie in vielen anderen Bereichen wirkt sich auch die Inflation auf die 

Tierversicherungsbranche aus. Steigende Betriebskosten und wirtschaftliche Unsicherheiten 

führen dazu, dass Versicherungsunternehmen ihre Prämien anpassen müssen.

Praktische Umsetzung: Vergleichen Sie regelmäßig verschiedene Versicherungsanbieter und 

deren Preise, um die besten Angebote zu finden und von Preisgarantien zu profitieren.

Beispiel aus der Praxis: Eine Tierhalterin in Dresden überprüfte jährlich ihre 

Versicherungspolicen und konnte durch den Wechsel zu einem neuen Anbieter mit 

Preisstabilitätsgarantie ihre Prämien stabil halten.

Fazit

Die steigenden Beiträge in der Tierkrankenversicherung sind Ergebnis einer Vielzahl von 

Faktoren, die von steigenden Tierarztkosten bis hin zu wirtschaftlichen Veränderungen 

reichen. Durch umfassende Information und gezielte Entscheidungen können 

Haustierbesitzer jedoch ihre Kosten kontrollieren und dabei ihre Lieblinge optimal versichern.

Haben Sie sich schon einmal gefragt, wie sich diese Entwicklungen auf Ihre persönliche 

Situation auswirken? Was sind Ihre Prioritäten bei der Wahl einer Tierversicherung?

Wenn Sie weitere Beratung zur Wahl der richtigen Tierversicherung benötigen, zögern Sie 

nicht, uns zu kontaktieren. Wir unterstützen Sie gerne dabei, die beste Entscheidung für Sie 

und Ihr Haustier zu treffen.


